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zur Eröffnung des Ausbildungszentrums der BILFINGER SE in Herne 

„...so viele Fragen wie möglich zu stellen, neugierig zu sein und den Mut zu haben, Verant-

wortung zu übernehmen" — das ist der Ratschlag an künftige Auszubildende von einem, der 

die Ausbildung bei der BILFINGER SE bereits erfolgreich gemeistert hat. Das neue Ausbil-

dungszentrum des Unternehmens in Herne bietet dafür sicherlich alle Möglichkeiten. 

Als einer der führenden Industriedienstleister in Deutschland bildet das Unternehmen seit 

vielen Jahren erfolgreich junge Menschen aus — bislang an insgesamt 56 Standorten, künf-

tig zentral in Nordrhein-Westfalen. Ich gratuliere allen Verantwortlichen und Organisatoren 

zur Eröffnung des neuen Ausbildungszentrums! Es zeigt, Sie meinen es ernst mit der Fach-

kräftegewinnung und sind bereit, dafür auch neue Wege zu gehen. Und das aus gutem 

Grund. Denn niemand weiß besser als Sie: Die Auszubildenden von heute sind die Fach-

kräfte von morgen. 

Schon heute werden in vielen Branchen händeringend Fachkräfte gesucht. Dieser Trend 

verschärft sich, wenn in den nächsten Jahren die geburtenstarken Jahrgänge, die soge-

nannten Babyboomer, verstärkt in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Sie hinterlassen 

eine Lücke auf dem Arbeitsmarkt, die wir erstmal füllen müssen. Hinzu kommt, dass sich 

mit der Transformation unserer Wirtschaft und Gesellschaft — raus aus den fossilen Ener-

gien, hin zu neuen grünen Technologien und einer digitalen Arbeitswelt — Berufsbilder und 

die Anforderungen an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer verändern. Zudem haben 

junge Menschen heute andere Bedürfnisse und Vorstellungen als noch vor zehn, zwanzig 

Jahren; beispielsweise bei der Vereinbarkeit von Ausbildung und Privatleben oder auch im 

Umgang mit neuen Technologien. Auf all das müssen sich Unternehmen einstellen, prag-

matisch sein und neue, kreative Lösungen finden. 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten sind in der Datenschutzerklärung des BMAS zu finden: bmas.de „Stichwort: 
Datenschutz". Sollten Sie keinen Internetzugang haben, kann die Information auf dem Postweg zugesandt werden. 



Seite 2 von 2 Auch die Politik muss ihre Hausaufgaben machen, damit die Fachkräftelücke nicht zur 

Wachstumsbremse für den Industriestandort Deutschland wird. Dazu gehört, dass junge 

Menschen, die eine duale Berufsausbildung machen möchten, auch einen Ausbildungs-

platz bekommen sollen. Das unterstützen wir politisch mit der Ausbildungsgarantie. Sie 

umfasst verschiedene Maßnahmen, damit jede und jeder Ausbildungsinteressierte einen 

Ausbildungsplatz findet. Zugleich soll sie ein Signal än alle jungen Menschen senden, eine 

Ausbildung als berufliche Karriereoption wahrzunehmen. Denn die duale Ausbildung sichert 

Zukunft - für den Standort Deutschland, für die Unternehmen und Betriebe und vor allem 

für die Auszubildenden selbst. 

Deshalb möchte ich all denen, die in diesem Herbst ihre Ausbildung bei der BILFINGER SE 

beginnen, sagen: Herzlichen Glückwunsch! Sie haben eine hervorragende Entscheidung 

getroffen! Wir brauchen in Deutschland nicht nur Master. Wir brauchen auch Meister. Und 

wer schon in der Ausbildung nicht nur büffeln, sondern auch selbst anpacken will, für den 

ist die duale Berufsausbildung genau richtig. Sie verbindet Theorie und Praxis, steht für 

gute Karrierechancen und eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 

Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung gelingt der Start ins Berufsleben. Dabei muss 

und sollte deren Abschluss nicht auch das Ende des Lernens bedeuten. Die duale Ausbil-

dung ist ein „atmendes System". Inhalte werden immer wieder aktualisiert und modernisiert. 

Das neue zentrale Ausbildungszentrum der BILFINGER SE in Herne ist dafür der beste 

Beweis. Neue Kenntnisse müssen auch im Laufe des Berufslebens erworben werden. Und 

wer sich nach dem Abschluss der Ausbildung entscheidet, noch einen Meister oder ein 

Fachstudium aufzusatteln, hat dafür die besten Voraussetzungen. 

Für den Start dieses Ausbildungsjahrgangs und das neue Ausbildungszentrum in Herne 

wünsche ich der Konzerngesellschaft der BILFINGER SE, allen Ausbilderinnen und Ausbil-

dern und vor allem den Auszubildenden alles Gute und viel Erfolg! Stellen Sie so viele 
Fragen wie möglich, seien Sie neugierig und haben Sie den Mut, Verantwortung zu über-

nehmen! 

Ihr 


